
















Was hindert mich 

daran, in Gottes 

Werk zu arbeiten? 

Hebräer 12:1-3



Hebräer 12:1-3
Deshalb lasst nun auch uns, da wir eine so große 

Wolke von Zeugen um uns haben, jede Bürde und die 

<uns so> leicht umstrickende Sünde ablegen und mit 

Ausdauer laufen den vor uns liegenden Wettlauf, (2) 

indem wir hinschauen auf Jesus, den Anfänger und 

Vollender des Glaubens, der um der vor ihm 

liegenden Freude willen die Schande nicht achtete 

und das Kreuz erduldete und sich gesetzt hat zur 

Rechten des Thrones Gottes. (3) Denn betrachtet den, 

der so großen Widerspruch von den Sündern gegen 

sich erduldet hat, damit ihr nicht ermüdet und in 

euren Seelen ermattet! 



Sünden die mich umstricken.

• Sünde ist das erste und größte Hindernis. 

Hierbei geht es nicht um ein sündloses 

Leben, sondern um "geduldete" Sünden. 

4: Ihr habt im Kampf gegen die Sünde noch 

nicht bis aufs Blut widerstanden...

• Gibt es geduldete Sünden in deinem Leben?

• Es gibt nur eins: Leg sie ab!



Lasten die mich behindern.

• Last ist hier praktisch alles, was eine zu 

große Bedeutung in meinem Leben hat; eben 

auch viele "neutrale" Dinge.

• Trägst du noch Lasten mit dir, die dich 

hindern?

• Es gibt nur eins: Leg sie ab!



Fehlendes Ausharren.

• Ausharren ist ein wichtiger Begriff im NT.

• Aber heute ist Beständigkeit keine der ganz 

wichtigen Tugenden.

• Fehlt dir Beständigkeit?

• Es gibt nur eins: Trainiere sie!



Fehlendes Schauen auf 

Jesus.
• Das ist schlussendlich der wichtigste 

Aspekt, ohne den die anderen nicht 

funktionieren.

• Welche Rolle spielt Jesus wirklich in meinem 

alltäglichen Leben?

• Es gibt nur eins: Schau viel mehr auf zu 

Jesus?
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